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Jemand hatte eine Annonce aufgegeben,

man schrieb kurz und verwegen:

„Bin sehr nett, weder dünn noch Fett,

und suche eine Frau fürs Bett.“

Das Inserat kam bei Ihr gut an,

sie suchte schon länger einen Mann.

Sie schrieb zurück“ Bin so geil,

wie vom Flitzebogen der Pfeil“.

Ein Treffen war schnell ausgesucht,

man hatten ein billiges Hotel gebucht,

man hatte sich zwar noch nicht gesehen

der Abend würde aber sicher wunderschön.

Das Zimmer war dunkel, das Bett war breit,

da kam „SIE“ plötzlich reingeschneit,

mit Hohen Hacken und kurzem Rock,

und die „ANDERE“ bekam sofort ein Schock.

Sie glaubte sie würde treffen einen Mann,

fassungslos sah „SIE“ die „ANDERE“ an.

die Missverständnisse wurden schnell aufgeklärt,

denn „EINE“ von Ihnen dachte total verkehrt.
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